
    
Stadtamt                                                                                                                Amtliche Mitteilung 

Altheim                                                                   zugestel l t  durch Post .at  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Inhalt: 
      
       Vorwort des Bürgermeisters 
   

- Aus der Gemeinde  
- Amtstage des Notars 
- Gratulationen 
- Kunst - Kultur – Veranstaltungen - Bibliothek 
- Umweltschutz - Sperrmüllsammlung 
- Freiwillige Feuerwehr  
- Gesunde Gemeinde 
- Informationen – Termine  
- Ärzteplan 
- Turnplan 
- Zivilschutz-Probealarm 
- Veranstaltungskalender 
 
 
 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Stadtnachrichten:  
Dienstag, 1. Dezember 2015 

 
 

Stadtamt Altheim, Braunauer Straße 7, 4950 Altheim 
Tel. 07723/42255-0, Fax 07723/42255-87 

Email: office@altheim.ooe.gv.at    www.altheim.eu  
 

Stadtnachrichten September 2015 
Mitteilung über die Gemeindearbeit – Funktionsperiode 2009-2015 

 

 

 

mailto:office@altheim.ooe.gv.at
http://www.altheim.eu/


 

Liebe Altheimerinnen!  
Liebe Altheimer! 
Liebe Jugend! 
 
Nach dem Jahrhundertsommer mit extrem hohen Temperaturen freue ich mich 
über die vielen Badegäste und die recht guten Einnahmen im Altheimer 
Schwimmbad. Ein großer Dank gebührt unserem kompetenten Schwimm-
badpersonal und dem Buffetpächter für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
Die Kehrseite - bei unseren Bauern hat die Hitze und Trockenheit leider zu teilweise massiven Ern-
teausfällen geführt.  
 

Kriegsflüchtlinge und Asylwerber sind derzeit die beherrschenden Themen in der medialen Be-
richterstattung. In Altheim sind derzeit noch keine Kriegsflüchtlinge und Asylwerber untergebracht. 
Aktuell prüft das Rote Kreuz den Standort „Altes Rathaus“, die Räume der ehemaligen Polizei-In-
spektion und die darüber liegenden Wohnungen. Wenn nähere Informationen bekannt werden, wird 
innerhalb der Gemeinderatsfraktionen über die Situation beraten werden. Sollte der Fall eintreten, 
dass wir 20 bis 25 dieser Menschen in Not aufnehmen, wird es im Vorfeld eine öffentliche Bürgerin-
formation geben. Ich danke jenen Menschen, die bereits ihre ehrenamtliche Mitarbeit und Unterstüt-
zung für die Kriegsflüchtlinge angeboten haben. Ich bitte darum, dass wir mit dem Thema, aber auch 
mit den Betroffenen selbst, mit Würde und Anstand umgehen.  
 

Eine schier unendliche Geschichte konnte nach Jahren endlich gelöst werden. Das Haus Junger-
straße 2 (ehemaliges Schrottshammerhaus) kann durch die Übernahme der Abbruchkosten über-
nommen werden. Das Haus Jungerstraße 4 wurde der Stadtgemeinde bereits 2012, ebenfalls gegen 
Übernahme der Abbruchkosten, angeboten. 
 

Eine große Investition steht uns durch die Errichtung der „Ausfallreservekesselanlage“ bei der Ge-
othermieanlage ins Haus. Dies bietet jedoch den wesentlichen Vorteil, dass bei Ausfall der Thermal-
wasserpumpe der Betrieb für die Wärmeversorgung ungehindert weitergeführt werden kann. Die Ver-
sorgungssicherheit ist der Stadtgemeinde entsprechend wichtig. 
Das Trinkwasserversorgungskonzept wurde in Auftrag gegeben und wird vom Land OÖ. finanziert. 
Ein zweiter Brunnen wird auf dem Grundstück der Freiwilligen Feuerwehr gebohrt werden. 
Die Freiwillige Feuerwehr Altheim wird in den nächsten Monaten das neue Fahrzeug „KLF-Logistik“ 
erhalten. Die Kosten liegen bei ca. 90.000,00 Euro. 
 

Die neue LED-Straßenbeleuchtung beim Gehweg Waghamer Straße und in der Siedlung Am Gieß-
graben wird in den nächsten Wochen errichtet. 
 

Derzeit wird in Oberach die „Ölmannbrücke“ von der Brückenbau-Abteilung des Landes verbreitert. 
Die Materialkosten sind von der Stadtgemeinde Altheim zu tragen. 
 

In den nächsten Monaten wird über die schrittweise Verbesserung und Modernisierung des Stadt-
platzes beraten. Insbesondere über die Sanierung des Kriegerdenkmals.  
Mit dem Bau des Gehweges von der Kreuzung Geinberger Landesstraße bis zum Binderweg wird 
noch im Spätherbst 2015 durch die Straßenmeisterei Altheim begonnen. 
 

Wie bereits in der Sommerausgabe der Stadtnachrichten berichtet, freue ich mich auf die kommende 
Funktionsperiode des Gemeinderates. Eine ganze Reihe von großen und kleinen Projekten werden 
neue Herausforderungen mit sich bringen. Mit Unterstützung und der guten Zusammenarbeit im Ge-
meinderat und unseren Gemeindebediensteten können wir Vieles erreichen - auch durch die Mitfi-
nanzierung des Landes Oberösterreich. 
 

Alle 6 Jahre finden die Bürgermeister-, Gemeinderats- und Landtagswahlen in Oberösterreich statt. 
Geschätzte Altheimerinnen und Altheimer, liebe junge Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich ersuche 
euch, am 27. September 2015 vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
 

Mit dem Wunsch für eine erfolgreiche, gemeinsame Zukunft verbleibt 
 

euer 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

Aktuelles und Informationen aus der Gemeinde 
 

Seit Herausgabe der letzten Stadtnachrichten fand am 14.Juli 2015 eine Gemeinderatssitzung 
statt. Unter anderem wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 

Fahrtkostenzuschuss für Studenten 
 

Die Stadtgemeinde Altheim bietet ab dem Herbstsemester 2015 einen Fahrtkostenzuschuss für Studenten 
an. Studierende aller Bildungsinstitutionen, welche als Zugangsberechtigung mindestens eine Reife- oder 
Studienberechtigungsprüfung verlangen und mit einer Diplomprüfung enden, erhalten pro Semester eine 
finanzielle Unterstützung von 75,00 Euro, wenn sie ihren Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Altheim ha-
ben. Ein formloses Ansuchen mit Vorlage der Inskriptionsbestätigung bzw. Anmeldebestätigung ist jeweils 
vorzulegen.  
 

Lehrlingsförderung im Rahmen der Wirtschaftsförderung 
 

Die mit Beschluss des Gemeinderates vom 12.7.2012 geltende Lehrlingsförderung im Rahmen der Wirt-
schaftsförderung wurde für 3 Jahre verlängert. Demnach wird die Einstellung von Lehrlingen in der bisher 
geltenden Form - gänzlicher Erlass der für den Lehrling im 1. Lehrjahr anfallenden Kommunalsteuer - wei-
terhin bis 30.6.2018 gefördert. 
 

 
  

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim 4. Quartal 2015 
im Stadtamt Altheim – Zimmer 10 (1.Stock)         
Mag. Elmar Obermayr, Obermarkt 20, 5270 Mauerkirchen, Tel. 07724/2268, office@notar-obermayr.at                       
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos! 
 

Fr.02.10.2015 
Di.06.10.2015 
Fr.16.10.2015 
Di.20.10.2015 
Fr.30.10.2015 

Fr. 06.11.2015 
Di. 10.11.2015 
Fr. 20.11.2015 
Di. 24.11.2015 

Fr. 04.12.2015 
Fr. 18.12.2015 
Di. 22.12.2015  
 

 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 

 

 
 
 

UMWELTPFEGE – UMWELTSCHUTZ  
 

BÄUME, HECKEN und STRÄUCHER bitte zurückschneiden 
 

 

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei sein von überhängenden Sträuchern 
und Bäumen. Hecken und Sträucher sind gemäß 
Straßenverkehrsordnung vom Grundeigentümer 
bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden. 

Die Gemeinde bittet daher alle Grundbesitzer von 
Grundstücken entlang der öffentlichen Straßen und 
Wege, die Bäume und Sträucher,  

die teils unkontrolliert wuchern, 
so zurückzuschneiden, dass 
die freie Sicht über den Straßenverlauf gegeben ist. 

Vielen Dank! 
 

 

Mit dieser Maßnahme tragen wir alle auch zur 
Verkehrssicherheit bei. Bitte denken Sie daran, 
dass Sie bei einem allfälligen Unfall eventuell 
die Verantwortung zu übernehmen haben. 

  

 
 
 
 
 

ENTSORGUNG VON GRÜN- UND STRAUCHSCHNITTABFÄLLEN:  
 
Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, Altheim, Weidenthal 3:  
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
 
Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren  
vorgeschrieben!  
 

 

mailto:office@notar-obermayr.at
https://www.google.at/imgres?imgurl&imgrefurl=http://de.coolclips.com/media/?D=peop4276&h=0&w=0&tbnid=dfrEzW5m_vwgrM&zoom=1&tbnh=135&tbnw=240&docid=SpwP9gXTM8VyfM&tbm=isch&ei=4wQQVIZTw-4654yAoAY&ved=0CAIQsCUoAA
http://www.kompost-zauner.at/Service_125.html


S P E R R M Ü L L S A M M L U N G  

a m  1 4 . O k t o b e r  2 0 1 5  
 

Am Mittwoch, dem 14. Oktober  2015,  wird wieder eine Sperrmüllsammlung durchgeführt. 
Wenn Sie Abfälle haben, welche dem Sperrmüll zuzuordnen sind, deponieren Sie diese bitte 
bereits   a m  V o r t a g  im Abholbereich Ihrer Mülltonne. 
 

Sperrmüll im Sinne des Gesetzes sind Abfälle, die wegen Ihrer Größe oder Form nicht in die Mülltonne 
geworfen werden oder keiner Wiederverwertung zugeführt werden können! 
Der Begriff Sperrmüll umfasst also vor allem ausgediente Möbel (ausgenommen reine Holzmöbel), Mat-
ratzen, Teppiche, Gegenstände aus sperrigen Hartkunststoffen, Bodenbeläge (welche nicht verwertet 
werden können), Koffer, Lampenschirme, Schi   und dergleichen. 
 
Trennen Sie Metallteile, Holz und Verwertbares, soweit es Ihnen möglich ist, vom sperrigen Abfall ab 
(z.B.: Beschläge, Flachglas, Metallgestelle, Holzeinfassungen) und geben Sie diese gesondert im Alt-
stoffsammelzentrum ab! 
 

N i c h t  z u m  S p e r r m ü l l  g e h ö r e n :  
 

 Abfälle aus Industrie und Gewerbebetrieben 

 Bauschutt - z.B.: Ziegel, Beton, Mörtel etc. (kleinere Mengen werden auch im Altstoffsammelzentrum ange-
nommen) 

 Alteisen oder vorwiegend aus Eisen bestehende Abfälle - z.B.: Öfen, E-Herde, Waschmaschinen, Boiler, 
Dachrinnen, Zäune, Badewannen, Fahrräder (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Altholz – z.B.: Span- u. Faserplatten, Holzmöbel (ohne Bezug, Schaumstoff oder Federkern), Türen u. Türstö-
cke, Fensterstöcke und -rahmen, Holzböden , Holzdecken (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Problemstoffe - z.B: verunreinigte Kanister, Farb- und Lackdosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröhren, KFZ-Bat-
terien etc. (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Kühlgeräte, Autoreifen, Fernseher (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Kompostierbare Abfälle (Abgabemöglichkeit Landwirt Zauner, vulgo Barth, Weidenthal 3) 

 
Wenn Sie Fragen haben, ob Ihre Abfälle dem Sperrmüll zuzuordnen sind oder nicht, wenden Sie sich 
bitte an das Stadtamt, Herrn Riedlmair (Tel.Nr. 42255-73). 

 
Sperrmüll können Sie auch im Altstoffsammelzentrum kostenlos abgeben. 
 

 
 
 
 

 

 

Waghamer Straße 32 
4950 Altheim 07723-44070 
asz-altheim@aon.at 
 

 

 

ALT PAPIER  
Entleerungstermine 2015 
 

Mittwoch   14.10.2015      

Mittwoch  25.11.2015 

Donnerstag         07.01.2016 
 

 

 

Öffnungszeiten  
 

Montag  08:00 bis 13:00 Uhr und  
                            15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freitag  08:00 bis 18:00 Uhr  
 

Samstag 08:30 bis 12:00 Uhr. 
 

 

 

 

 

 

 Bitte die Tonne am Straßenrand positionieren 

 Die Tonne am Vortag des Abholtages bereitstellen  

(die Entleerungstour beginnt bereits um 05:00 Uhr)  

 Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung  

gegeben sein (3-Achs-LKW, befestigte Wende- 

möglichkeit) 
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Bitte in der Biotonne KEINE Plastiksackerl, etc. entsorgen! 
 

 

Der Hund – der beste Freund des Menschen 
 

Das Oö. Hundehaltegesetz sieht vor, dass eine Person, die einen über acht Wochen alten 
Hund hält, dies der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen einer Woche zu 
melden hat. 
 

In der Stadtgemeinde Altheim sind derzeit 210 Hunde (an)gemeldet. Viele Menschen verbringen 
sichtlich gerne Zeit mit ihren treuen Vierbeinern. Das ist auch schön so, doch leider ist es nicht so schön, 
wenn manche Hundehalter gewisse Regeln nicht einhalten und es dadurch zu Konflikten kommen kann. 
Im Stadtamt Altheim erreichen uns immer wieder Beschwerden, dass Hundehalter/innen bestimmte 
Maßnahmen nicht einhalten, wie z.B.   
 

 dass Hunde außerhalb von Gebäuden und eigenen Gärten an der Leine zu führen sind,  

 dass die Hundeführer die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 

hinterlässt, zu entfernen hat. 

Unsere Bitte daher an alle Hundehalter/innen: Achten Sie darauf, Gefährdungen und unzumutbare 
Belästigungen von Menschen und Tieren durch Ihr(e) Hunde möglichst zu vermeiden. Achten Sie 
die Regeln, die im oö. Hundehaltegesetz festgehalten sind und tragen Sie so auch zu einem besseren 
Ruf der Vierbeiner und in weiterer Folge zu mehr Verständnis und weniger Angst bei – auch Ihrem Hund 
zuliebe.  
 

Fahrrad-Verkehrserhebung des Landes OÖ   
Das Comeback des Fahrrads hat Oberösterreich erfasst – jeder 20igste Alltagsweg wird 
mit dem Rad zurückgelegt. Das Ergebnis ist durchaus überraschend: Nicht der Zentralraum 
ist hier führend, sondern in den Innviertler Bezirken wird am meisten geradelt. Die dafür 
notwendige Infrastruktur wird vom Land OÖ gemeinsam mit den Gemeinden laufend erwei-
tert. Auf insgesamt 2.100 Kilometer beschilderter Radwege lädt Oberösterreich zum Um-
stieg auf das Rad ein.  
Die TOP 5 von Oberösterreich sind: 
Beim Radverkehrsanteil an allen Wegen der Wohnbevölkerung an einem durchschnittlichen Werktag:  
Braunau am Inn 17,80%       Altheim  14,50%            
Windischgarsten 13,50% Mauerkirchen  12,80%   
Saxen   11,90% 



       Es gefällt uns ……. 
 

 

………zu beobachten, dass sich in den Sommermonaten die Vandalismusakte in Grenzen gehalten 
haben. 
 

………dass die Verschmutzung am Rathausvorplatz und auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus sich 
gebessert hat. Wir hoffen weiterhin auf Mithilfe bei der Ortsbildpflege ! 
 

……..dass im Museum Ochzethaus viele Schulklassen durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter Führungen erleben können und dass der Verein Zeitspuren im Okto-
ber 20 Jahre Römererlebnismuseum feiert !    
 

…….dass das Gitarrenseminar schon seit vielen Jahren Anfang August in Alt-
heim stattfindet und es mit ihrer Musik Altheim zu einer musikalischen Stadt 
macht und die Altheimer Wirtschaft davon profitiert. Danke an das Organisato-
renteam!  
 

…….dass unser Altheimer Schwimmbad auch gerne von vielen auswärtigen 
Gästen besucht wird. Natürlich nützten ebenso wieder viele AltheimerInnen die 
Möglichkeit, das Schwimmbad von 1.5.-13.9.2015 zu besuchen. Das Schwimm-

badpersonal bedankt sich bei den vielen Badegästen – über 52.000 Eintritte! 
 
  

 Es gefällt uns nicht………. 
 

……….dass im Eingangsbereich und Vorplatz der Zentralschule,  

obwohl ein Hinweisschild eindeutig auf ein Rauchverbot in diesem Bereich 

hinweist, der Schulwart täglich viele Zigarettenstummel zusammenkehren 

muss. 

 
 

……….dass am Skaterplatz so viel Müll zurückgelassen wird 
Es ist lobenswert und gewünscht, wenn sich Kinder und Jugendliche zu 
gemeinsamen Aktivitäten treffen, aber bitte auf den öffentlichen Plätzen 
Müll nicht achtlos wegwerfen.  
 
……….wenn Verkehrszeichen oder Straßenbeleuchtungsmasten „ange-
fahren“ oder „umgefahren“ werden, einfach Fahrerflucht begangen wird 
und keine Meldungen erstattet werden. Sollten Sie beobachten, dass ein Ver-
kehrszeichen oder Straßenbeleuchtungsmast in „Schieflage“ gekommen ist 
oder beschädigt wurde, erbitten wir eine Meldung an das Bauamt Tel. 42255-
75. Nur so ist eine einwandfreie Wartung aller Verkehrszeichen und Straßen-
beleuchtungsmasten im gesamten Ortgebiet möglich und schützt vor Verlet-
zungen vorbeigehender Personen oder Sachbeschädigungen. 

 

 

Leihomas für Altheim und Umgebung  dringend gesucht! 
 

Seit dem Jahr 2009 gibt es auch im Innviertel den Oma-
dienst des Katholischen Familienverbandes.  Der 
Omadienst ist eine Serviceeinrichtung des Katholischen 
Familien-Verbandes OÖ (seit 1997)  -  und wird durch 
das Familienreferat des Landes OÖ unterstützt. Der All-
tag bringt für Mütter und Väter so manche Schwierigkei-
ten mit sich, z.B. um für einen Arztbesuch oder für Be-
hördenwege oder einfach einmal ein paar Stunden frei 
zu haben - die geeignete Kinderbetreuung zu finden.  
 

In solchen Situationen bietet der Omadienst seine Hilfe 
an. Die Omas sind zeitlich flexibel und können die Fami-
lien oft sogar am Wochenende unterstützen. Der Oma-
dienst versteht sich keinesfalls als Konkurrenz zu öffent-
lichen Kinderbetreuungseinrichtungen, sondern als Er-
gänzung – hauptsächlich außerhalb deren Öffnungszei-
ten. Die Betreuung erfolgt in der gewohnten Umgebung 

des Kindes. Es entwickelt sich eine 
schöne Beziehung zwischen Kindern 
und Leihoma, die oft über mehrere 
Jahre anhält. Über den Katholischen 
Familienverband sind die Leihomas haftpflicht- und un-
fallversichert.  
 

Die finanzielle Anerkennung für den Omadienst machen 
sich die Familien meist selbst mit „ihren Omas“ aus. 
Zweck und Ziel des Omadienstes ist es, Familien und 
Omas zusammenzuführen, d.h. Leihomas zu gewinnen 
und mit ihnen den persönlichen Kontakt mit den Familien 
herzustellen.  
Ehrenamtliche Leitung und Information zum Oma-
dienst: 
Katharina Cozzo, Tel. 0650/440 36 58 oder Elfriede 
Fink, Tel. 0676/81 42  92 79 www.omadienst.info 

http://www.familie.at/site/oberoesterreich/angebote/omadienst_ooe
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=moluxH-NWIvSSM&tbnid=hRVzPPw7AOoL-M:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.mz-web.de/mitteldeutschland/gaststaetten-kontrolleure-halten-nichts-von-smileys,20641266,17672378.html&ei=YofPU_XYNM3jO9PRgIgE&bvm=bv.71667212,d.bGE&psig=AFQjCNEGvOHrIlIIIP7AOnO67Wzp0qD4GA&ust=1406195922572029


Altheimer Ferienprogramm 2015 – unterhaltsam, kreativ und lehrreich. 
 

 

Den Altheimer Schulkindern wurde in den Ferien sicher nicht fad, denn von 
unseren Vereinen und Institutionen wurde wieder ein sehr attraktives und 
kreatives Ferienprogramm gestaltet.  
 

Ein Nachmittag am Bauernhof, mit den Jägern auf die Pirsch gehen, Modell-
flugzeuge starten und landen lassen und vieles mehr machte Spaß und ne-
benbei konnte viel gelernt werden. Insgesamt nahmen 600 Kinder an den 24 
Veranstaltungen teil. Jede Veranstaltung war ein Gewinn für die Teilneh-
merInnen und die Veranstalter – die Kinder waren begeistert und neh-
men das Erlebte und Gelernte mit in das neue Schuljahr! 
                                                                                                                                                     

Ein großes DANKE allen Funktionären und Vereinsmitgliedern  
für ihre Bereitschaft, mit und für unsere Kinder zu arbeiten!        

                                                                                                                  Fotos: Faschingsgilde „Gardetanz für Teenys“ 
                                                             YMCY „Musik ist unser Hobby“ 

 

 

 

Landlerhilfe sucht dringend Zivildiener für einen 

Einsatz am Stützpunkt in Linz oder in den Landlerdörfern in Rumä-
nien und Ukraine  
 

Der Verein „Eine Welt – OÖ. Landlerhilfe“ sucht für den 
Einsatz am Stützpunkt in Linz ab sofort einen Zivildiener. 
Wenn Sie freundlich, teamfähig, caritativ veranlagt sind, 
rasch Ihren Einsatz beginnen wollen, über Computer-
kenntnisse verfügen und einmal bei einer humanitären Or-
ganisation mitarbeiten wollen, dann sind Sie bei uns rich-
tig.  
Weiters sucht der Verein für seine Einsatzstellen in den 
Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine für die kom-
menden Jahre Auslandszivildiener für einen 12-monatigen 
Einsatz. Derzeit sind ab sofort jeweils ein Platz in Ober-
wischau in Nordrumänien und ein Platz in Großpold bei 

Hermannstadt in Siebenbürgen 
frei. Die wesentlichste Aufgabe 
in Oberwischau ist die Mitarbeit 
in der Caritasstation mit Schwerpunkt Altenbetreuung, in 
Großpold steht die Kinderbetreuung im deutschsprachig 
geführten Schulinternat im Mittelpunkt der Arbeit. Ein um-
fang- und abwechslungsreiches, sozial humanitäres Betä-
tigungsfeld rundet diesen Einsatz ab. Über 70 bisher tätige 
Zivis waren mit ihrem Einsatz sehr zufrieden und konnten 
in dieser Zeit wichtige Sprachkenntnisse erwerben bzw. 
wertvolle Lebenserfahrungen gewinnen.  

 

Verein „Eine Welt – OÖ.Landlerhilfe“ Niederreithstraße 37, 4020 Linz 
Tel.0732 / 605020, Handy: 0664/3030115  Homepage: www.landlerhilfe.at ,  Email helmut.atzlinger@landlerhilfe.at 
 

 
N 

 

NEBA.at/jugendcoaching 
 
 

Die we need you Jugendcoaches sind mobil in 

ganz Oberösterreich unterwegs.  
Das Angebot richtet sich an Jugendliche und junge 
Erwachsene zw. dem 15. und 24. Lebensjahr, die 
keine Schule besuchen, Kurs oder Ausbildung absol-
vieren oder auch abbruchsgefährdet sind.  
Gerade in der so schwierigen Phase der Entschei-
dung über den weiteren Bildungs- und Berufsweg be-
nötigen Jugendliche und ihre Erziehungsberechtigten 
professionelle Beratung und Hilfestellung.  

Die Teilnahme am Jugendcoaching ist freiwillig und kostenlos. Ziel ist es, anhand von Stärken und Fähigkeiten der 
Jugendlichen die idealen nächsten Schritte zu planen und so den erfolgreichen Übertritt ins zukünftige Berufsleben 
zu ermöglichen. Jugendcoaching leistet außerdem einen wesentlichen Beitrag zu persönlicher und sozialer Stabili-
sierung von Jugendlichen. Probleme wie familiäre Schwierigkeiten, Suchtverhalten, Schulden, Wohnungsprobleme, 
etc. erschweren den Zugang zu höherer Qualifikation. Auch Jugendliche mit Migrationshintergrund, sowie Jugendli-
che mit Lernschwierigkeiten sollen durch das Jugendcoaching ihre Potenziale gezielter einsetzen lernen.  
NEBA-Jugendcoaching ist erreichbar unter: 
Gratisnummer 0800 25 22 30 www.weneedyou.at oderauf facebook unter 
https://www.facebook.com/WNYjugendcoaching  
 
 
 
 

http://www.landlerhilfe.at/
mailto:helmut.atzlinger@landlerhilfe.at
http://www.weneedyou.at/
https://www.facebook.com/WNYjugendcoaching
http://www.neba.at/


 

Altheim ist Mitglied der Leader Region  
„mitten-im-Innviertel“ 
 

Ab sofort können Projekte eingereicht werden - www.mitten-im-innviertel.at 

 

Seit kurzem ist es fix, dass die Leader Region „mitten-im-Innviertel“ wieder anerkannt ist. Neben 34 anderen Ge-
meinden aus den Bezirken Ried und Braunau ist auch Altheim mit dabei. Ca. 2,5 Millionen € an Fördergeld steht ab 
sofort in den Jahren 2015 – 2020 für Projekte, die die Region weiter bringen sollen, zur Verfügung. 
 

Eine Gruppe von ca. 60 Personen, bunt gemischt, aus allen 35 Gemeinden, hat sich Gedanken gemacht und eine 
LES (ländliche Entwicklungsstrategie) entwickelt. Diese besteht aus den drei Aktionsfeldern  
 

 Wertschöpfung 

 Natürliche Ressourcen & Kulturelles Erbe 

 Gemeinwohl 
 

Aus diesen drei Feldern können nun Projekte von Gemeinden, Vereinen, Unternehmen und auch Privatpersonen 
eingebracht werden. In der Strategie der Leader Region mitten-im-Innviertel werden insbesondere Projekte Platz 
haben, die sich mit folgenden Themen beschäftigen: 
 

Aktionsfeld Wertschöpfung 
Sanfter Tourismus und Qualitätssteigerung 
Innovation in der Wirtschaft und Landwirtschaft 
Höherqualifizierung von Mitarbeitern 
Absicherung der nachhaltigen Bodenbewirtschaftung 
Überbetriebliche Zusammenarbeit – Produzent – Gastronomie - Handel 
Entwicklung und Vermarktung regionaler Produkte  
Auffrischung alter Handwerkstechniken  
 

 

Aktionsfeld Natürliche Ressourcen u. Kulturelles Erbe 
Einsatz von Alternativenergien und Energiesparoffensiven  
Natur- und Umweltschutzprojekte 
Nutzung von bestehender Gebäudestruktur in  
den Ortskernen 
Car-Sharing Modelle 
Ausbau der E-Ladeinfrastruktur 
 

 
Wer eine Projektidee hat, kann sich an das Stadtamt Alt-
heim, Bgm. Franz Weinberger oder direkt an das Leader-
Büro, GF Mag. Markus Wiesbauer 07758/40373 wenden. 

Aktionsfeld Gemeinwohl 
Kultur am Land, speziell für Kinder u.Jugendliche 
Vernetzung von Kulturträgern 
Frauenfördernde Projekte 
Generationenübergreifende Projekte 
Soziale Nahversorgung 
Neue Betreuungsmodelle 
Integrationsprojekte 
Generationenübergreifendes Lernen 
Regionales Bildungsangebot 
 

 
 

 
Besuchen Sie die Altheimer 

GEWERBEAUSSTELLUNG  
am 3. und 4. Oktober 2015 in 

der Rudolf-Wimmer-Halle und 

überzeugen Sie sich von 

Leistung, Qualität und 

Regionalität der  

Altheimer Wirtschaft! 

 
 



Herzlichen Glückwunsch allen über 80jährigen Mitbürgern zum Geburtstag: 
im Oktober 
Schernhammer Julius, St.Laurenz 24  Voit Franz, Weitfeldweg 2   
Rauscher Theresia, Oberach 70  Back Rosina, Muckenau 15 
Schnallinger Maria, Moritzhub 2  Fischer Johann, Ach-Siedlung 49 
Schernhammer Anna, Mühlheimer Straße 17  Berrer Herta, Rosenweg 19   
Irsigler Karl, Reischlgasse 3  Riedlmair Anna, Rosenweg 19   
Hinterberger Maria, Mühlheimer Straße 8  Sinzinger Maria, Neupirath 3   
Ecker Johann, Muckenau 7    
      
 

im November 
Hueber Anna Elisabeth, Stadtplatz 30 Füreder Theresia, Hans-Sachs-Weg 3 
Stadlbauer Maria, Oberach 25 Binder Franziska, St.Laurenz 19b  
Nagl Martin, Rennbahnstraße 24 Mitzka Ingeborg, Feldschmidgasse 4 
Hatheier Josef, Schatzdorferstraße 5 Pointecker Hermann, Vierthalerstraße 11 
Schernhammer Karl, Mühlheimer Straße 17 
 
 

im Dezember 
Dagruber Hannelore, Neupirath 27 Mattes Theresia, Brucknergasse 28  
Goldfried-Doringer Josef, Wiesnerstraße 2 Haider Johann, Neupirath 9 
Jank Johann, Löckingergasse 7 Dattendorfer Franz, Moritzhub 3  
Wöckl Rosina, Oberndorf 1 Hathayer Hedwig, Heerfahrt 18  
Ebner Stefan, Badstraße 22 Endl Margareta, Fliederweg 3  
Maierhofer Maria, Rennbahnstraße 30 Burgstaller Gisa Maria Paula, Wengerweg 3 
Friedl Frieda, Mauernberg 3 Hohensinn Johann, Weitfeldweg 4  
Sperl Frieda, Kling 9 Führer Hilde, Henningerstraße 14  
Haspinger Maria, Rosenweg 19 Buchner Johann, Gallenberg 4 
Penzenstadler Ernst, Fliederweg 1 Stampfl Johann, Stieglmühlweg 4  
Hathayer Josef, Heerfahrt 18 Wurmsdobler Theresia, Dr.-Weinlechner-Platz 24 
Perschl Stefanie, Badstraße 12 Hofer Franz, Weberweg 3  
Heiserer Stefanie, Hütterweg 4 
 

zur Goldenen Hochzeit 
 

im Oktober:     
Prechtl Gertrud und Manfred, Schatzdorferstraße 1 
im November: 
Wührer Maria Anna und Franz, Wiesnerstraße 2 
Im Dezember: 
Prighel Helga und Johann, Ach-Siedlung 41 
Wieser Christine und Georg, Vierthalerstraße 1 

 

 

 

zur Diamantenen Hochzeit  im Dezember - Ebner Anna und Stefan, Badstraße 22 
 

zur erfolgreichen Prüfung 
 

Erlinger Christina, BA, Reiterstraße 3, hat das Masterstudium Kommunikationswissenschaft 

an der Universität Salzburg mit Auszeichnung abgeschlossen. 
 

Feichtinger Christoph, Lehen 5, hat die Gesellenprüfung für Werkzeugbautechnik bei der  

Fa. Faschang mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert. 
 

Vera Gollhammer BEd, Waghamer Straße 45, hat das Bachelorstudium Lehramt für Neue Mittelschulen in 

Deutsch / Biologie und Umweltkunde erfolgreich abgeschlossen. 
 

Mag. Lester Ryan Steimann hat für seine Diplomarbeit „Theorien der Emotion und emotionalen Intelligenz 
als Grundlage der Managementforschung” (SoWi); geschrieben am Institut für Organisation und Globale Mana-
gementstudien unter Betreuung von Herrn Univ.-Prof. Dr. Robert Bauer, den Karl Leitl Preis 2015 erhalten. 
 

Miriam Fladl, Henningerstraße 6, hat am 24.6.2015 ihr Studium an der Privaten pädagogischen Hochschule der 

Diözese Linz zum Bachelor of Education für das Volksschullehramt mit sämtlichen Zusatzausbildungen erfolgreich 
abgeschlossen. 
 

Im schönen Städtchen SCHONGAU fand der erste deutsche Drehorgelwettbewerb statt. 44 
DrehorglerInnen  aus Deutschland, Österreich, Holland, und der Schweiz spielten und sangen 
um die Gunst des Publikums. Gewonnen hat FRANZ SCHWENTNER aus Altheim HERZLICHE 
GRATULATION zur Auszeichnung „Internationaler deutscher Meister im Drehorgelspiel“! 
 

Herzlichen Glückwunsch auch allen, die ihre Ausbildungen, Matura und Diplomprüfun-
gen erfolgreich abgeschlossen haben und/oder für ihre Leistungen und für ihr Können 
eine  Auszeichnung erhalten haben!  



 
 

 
 

 
10. Oktober 2015 
Gesunde Gemeinde-WANDERUNG Kultur & Natur  
Obstweg-Wanderung – ca. 13 km ( 4 Std) 
Treffpunkt: 10.Oktober 2015 13:30 Uhr – Rathaus Altheim 
 

Herr Dr. Reschenhofer Johann (Naturschutzbeauftragter Bezirk Braunau), und 
Herr Ing. Mitterbauer begleiten uns bei dieser Wanderung und erläutern uns Natur 
und kulturgeschichtliche Ereignisse auf der Strecke.  
 
 
 

17. + 18. Oktober 2015 

20 Jahre Römer-Erlebnismuseum 
TAG der OFFENEN TÜR mit Schaustellungen alter Handwerkstechniken: Bron-
zegießen wie zu Zeiten der Antike, von der Rohwolle bis zum Flies, Vorindustrielles 
Wollfärben, Mosaikgestaltungen und Keramik, Weben und Holzwerktechniken; Ge-
tränke, Imbisse der Ortsbäuerinnen 
VA: Verein Zeitspuren Altheim 

 
 
 
 

17. Oktober 2015 

Benefizkonzert POLIZEIMUSIK OÖ.  
zugunsten der Österr.Multiple Sklerose Gesellschaft  
Regionalclub Innviertel 
Samstag, 17. Oktober – 19:30 Uhr – Rudolf-Wimmer-Halle 
Veranstalter: Radsportfreunde Altheim 
Eintritt: freiwillige Spende 
 

Polizeimusik OÖ – Leitung: Mag. Dr. Harald Haselmayr 
 
 
 

22. Oktober 2015 

Konzert „vieNNa-blue“  
„King of Pop trifft King of Rock’n Roll“  
Donnerstag 22.10.2015 – 19.32 Uhr 
Landesmusikschule Altheim - Kultursaal 
 

Unvergessliche Hits der unvergesslichen Ausnahme-Entertainer Elvis Presley 
und Michael Jackson im Gepäck! Gewohnt eigenwillig interpretiert mit ihren E-Zi-
thern. 
 

„vieNNa-blue“ sind Edith CONTI ROSSINI, Veronika DAXECKER,  
Dominik SALOBERGER, Ulisses CONTI ROSSINI 
 
 
 

 

 

29.Oktober 2015 

Stummfilmabend mit Live-Musik “The Freshman“  
Stummfilmpianist Gerhard Gruber am Klavier 

am Donnerstag  29.10.2015 - 20:00 Uhr  
im Kultursaal der Landesmusikschule 
Eintritt € 10,- (€ 5,- Filmbeitrag und € 5,- Musikbeitrag) 

Kartenvorverkauf: Papierfachgeschäft Haider/Stadtamt Altheim/Abendkasse    
 

Veranstalter: Gesunde Gemeinde Altheim – „Lachen ist gesund“ 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

http://www.vienna-blue.com/wp-content/uploads/2015/09/Plakatentwurf-03-farbig-A2-Bild.jpg


30. Oktober 2015 
 

BUCH- und SPIELE-AUSSTELLUNG 
 

Samstag, 30. Oktober 2015 – 14:00 bis 16:00 Uhr 
Bücher, Spiele, Kreativmaterial; Kaffee und Kuchen 
  
 

im Kindergarten Altheim – Bettmesserstraße 
Veranstalter: Kindergarten Bettmesserstraße 
 
 
 

06. November 2015 

Theatervorstellung des Dilettantenvereins Altheim  
 

„Liebeslust und Wasserschaden“ (Komödie von Hans Schimmel) 
 

Spieltermine – im Pfarrsaal Altheim – Pfarrheim, Am Anger 4 
 

 
Freitag   06.11.2015 - 20h (Premiere) 
Samstag  07.11.2015 - 20h 
Sonntag  08.11.2015 - 16h (Benefizveranstaltung)  
Freitag   20.11.2015 - 20h  
Samstag  21.11.2015 - 20h 
 

Das Ensemble des Dilettantenvereins – Obmann Alexander Hofer – freut sich über zahlreichen Besuch! 
 
 
 

12. November 2015 

Lesung - Judith W. Taschler – Landesmusikschule 19:30 Uhr 

Musikalische Untermalung – Pat Schoibl und Elisabeth Danecker 
 

Auf Einladung der Stadtbibliothek Altheim liest Judith W. Taschler aus ihrem letzten Roman  

„Roman ohne U“. Vorher gibt es ein Autoreninterview mit Ingrid Schiller (PRIMP) und musi-

kalisch umrahmen die Lesung – wie bewährt - das Duo Pat Schoibl und Elisabeth Danecker. 
 

Judith W. Taschler, geboren 1970 in Linz, mit sechs Geschwistern, vielen Tieren und einer 
Menge Büchern in einem großen, gelben Haus mit dem Namen Neumühle in Putzleinsdorf, 
Mühlviertel, aufgewachsen; Besuch der HBLA Auhof in Linz; Auslandsaufenthalt in den USA; 
verschiedene Jobs als Sekretärin, Horterzieherin; Autoverkäuferin; Studium der Germanistik 
und Geschichte in Innsbruck; Unterrichtete einige Jahre als Deutschlehrerin.  

P.S.: Folgende Bücher von Judith Taschler gibt es in der Stadtbibliothek: "Sommer wie Winter" 
"Die Deutschlehrerin" - "Roman ohne U" - "Aponiens Perlen" 
 
 
 

20. November 2015 

New project in concert – Landesmusikschule  20:00 Uhr 
Zu hören sind mitreißende Rhythmen: vom Swing über Samba, Bossa Nova, Soul, 
Blues-Rock bis zu Funky Interpretationen. Hinzu kommen solistische Improvisations- 
einlagen. Musik: Sepp Schausberger, Kalman Pozsar, Martin Zaglmayr, Markus 
Breyer, Helmut Berndorfer, Siegi Horvath, Toni Herrmann  
VA: Verein zur Förderung der Landesmusikschule Altheim 
 

 
 

21. November 2015 

Debütantenball – Rudolf-Wimmer-Halle 19:30 Uhr 
 

Die JVP Geinberg lädt auch heuer wieder ein zum traditionellen Debütantenball,  
mit Live-Musik, Einlagen und Überraschungen.   
 
 

        Foto: www.jvp-geinberg.at/galerie/debütantenball/2014 
 

Altheimer Genusstour 
Eine Altheimer Genusstour ist nicht nur für Touristen ein Erlebnis. Karl Stelzhammer führt  
kurzweilig mit interessantem Blick auf das ALTE und NEUE ALTHEIM durch die Stadt.  
Dabei kommen auch kulinarische Genüsse nicht zu kurz.  
 

Terminanfrage: Tourismusverband s’Innviertel     Tel: 07723 8555-0 
Mail: info@innviertel-tourismus.at    www.innviertel-tourismus.at 
 

Preis: € 9,-- / Person inkl. Verkostungsbiere & Innviertler Köstlichkeiten 
Dauer: ca. 2 Stunden für  10 – 25 Personen – Treffpunkt: Gasthof Napoleonwirt, Stadtplatz 33, 4950 Altheim 

http://www.jvp-geinberg.at/galerie/debütantenball/2014
mailto:info@innviertel-tourismus.at
http://www.innviertel-tourismus.at/
http://www.jwtaschler.at/de/galleries/2014-08-11-hier-arbeitet-judith.php
javascript:


Advent & Weihnachtsveranstaltungen in der Stadtgemeinde Altheim 
 

27.11.2015 - 17:00 bis 22:00 Uhr   

Lichterfest am Altheimer Stadtplatz 
 

19:00 Uhr Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung. Jubiläumsveranstaltung „10 Jahre Lich-

terfest“; heiße & kalte Getränke, Würstl, Kinderprogramm 

Veranstalter: Stadtmarketing & Gruppe auf:wind 
 

Altheimer Packerl Roas  
 

Weihnachtsaktion Stadtmarketing Altheim: 1. – 24. 12. 2015 in den teilnehmenden Stadtmarketing-Be-
trieben; der etwas andere Adventkalender mit Überraschungen in vielen Altheimer Geschäften und Insti-
tutionen. 
 

04.12.2015 bis 06.12.2015 

13. Altheimer Christkindlmarkt 2015 für 
 

Weihnachtsstimmung mit weihnachtlichen Verkaufsständen (30 Standl), Glühwein, 
Tee und dem großen PERCHTENLAUF am 4.12.2015.  
 

Vorführungen der Acher Kunstschmiede, der Glasfachschule Zwiesel, Modelleisenbahn Ka-
jetan Haslinger, Garteneisenbahn und Kinderkarussell; großes Rahmenprogramm mit Vi-
eNNa-Blue, Sambagruppe SALSADOR, Schülerhort Altheim, Landesmusikschule, Jugend-
blasorchester YMCA, Marinechor Ried, Solinger Landlermusi, Stadtmusikkapelle Altheim, 
Kobernaußer Bläser, Harmonikafreunde Nußbach, Mag.Maria Höftberger, Schlager- 
sänger STEFANO aus Tirol, die VIOLETS aus Epan in Südtirol und vieles mehr…….. 
 

Freitag,  4.Dez.2015 von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, 5.Dez.2015 von 13.00 – 22.00 Uhr              Eintritt frei – Freiwillige Spenden für „Licht ins Dunkel“.  
Sonntag 6.Dez.2015 von 13.00 – 19.00 Uhr   
 

08.12.2015 – 16:00 Uhr 

Weihnachts-Schauturnen – Rudolf-Wimmer-Halle 
 

Beim Schauturnen zeigen uns die Turnerinnen und Turner des Altheimer 
Turnvereines die ganze Bandbreite des TURNENS und viele besondere  
Leistungen als Überraschung. 
 
 

13.12.2015 ab 13:30 Uhr 

Weihnachtsmarkt in Stern (beim Wirt in Stern)  
 

Weihnachtsdekorationen, Christbäume,  Glühwein, Glühmost und Schmankerl  
Musikalische Umrahmung: Bläsergruppe der Stadtmusikkapelle Altheim 
VA: Stammtisch Stern und Feitlklub 
 

20. 12..205 – 18:00 Uhr - Landesmusikschule 

Weihnachtsklänge 
Mit traditionellen sowie modernen Weihnachtsliedern können Sie sich zusammen mit den Jungmu-
sikern der Stadtmusikkapelle Altheim im Kultursaal der LMA auf die Weihnachtstage einstimmen. 
Veranstalter: Stadtmusikkapelle Altheim YMCA 
 
23.12.2015-24.12.2015 

Licht aus Bethlehem - Weihnachtswünsche der FF - Altheim 
 

Wie jedes Jahr werden wir auch heuer am 23. und 24. Dezember mit dem Licht aus Bethlehem 
von Haus zu Haus ziehen, um Ihnen ein frohes Weihnachtsfest zu wünschen. Die Kameraden 
der Feuerwehr bzw. der Feuerwehrjugend erkennen Sie an den Uniformen. Sollten Sie sich ver-
gewissern wollen, können sich die Mitglieder auch mit einem Feuerwehrpass ausweisen. 
 

24.12.2015    

Alpenverein - Christkindlwanderung für die ganze Familie – zur Einstimmung 

auf den Hl.Abend 
 

Treffpunkt Rathaus Altheim – 09:00 Uhr - Alpenverein 
Wanderung in den Gaugshamer Wald; Gehzeit ca. 2 ½ Std., Info: Alpenverein Altheim Reindl Fred 
0664/2774361 
 

Nehmen Sie sich Zeit, die Weihnachtszeit zu genießen, die Adventveranstaltungen und den 
Christkindlmarkt zu besuchen! 
 

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://media05.regionaut.meinbezirk.at/2012/12/09/3453938_web.jpg&imgrefurl=http://www.meinbezirk.at/oberoesterreich/braunau-am-inn/themen/perchtenlauf.html&h=433&w=600&tbnid=JJ_mKfhRTON3BM:&zoom=1&docid=JyEpBPTBnnZlkM&ei=lt4fVK3FD8X_ygOgxoCIDg&tbm=isch&ved=0CFAQMygrMCs&iact=rc&uact=3&dur=5246&page=3&start=42&ndsp=27
http://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.altheim.ooe.gv.at/gelbeseite/foto/215998821.jpg&imgrefurl=http://www.altheim.ooe.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?bezirkonr=0&detailonr=215998821&menuonr=218374966&h=150&w=95&tbnid=TV5HzDOwq3yTXM:&zoom=1&docid=8XvXEMK4F8_yHM&ei=-t0fVLKlC-jnygOEsILgBg&tbm=isch&ved=0CFYQMyhOME44kAM&iact=rc&uact=3&dur=432&page=24&start=465&ndsp=22
http://www.smk-altheim.at/index.php/2013-11-18/weihnachtsklaenge-2/


 

VHS Altheim  
 
 

 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und gleichzeitig gibt es wieder die Möglichkeit, bei der 
Volkshochschule Altheim die aktuellen Bildungsangebote und Kreativkurse zu nützen. Das 
Herbstprogramm 2015 wurde bereits an alle Haushalte versandt und liegt zusätzlich 
auch an verschiedenen Stellen (auch im Stadtamt Altheim) auf. Viele Kurse haben bereits Anfang September be-
gonnen. Neben den Bildungsangeboten und Sprachkursen werden auch sportliche Aktivitäten und kreative Kurse 
angeboten. 
 
 

Informationen/Anmeldungen/Auskunft:  Elfriede Stempfer, Tel. (0676) 84 55 00 312 e-mail: altheim@vhsooe.at 
 

Datum Kurs Beginn Ort Leitung 

30.09 Pilates 18:15-19:15 KG Bettmesserstr. Waltraud Schwepcke 
30.09. Pilates 19.30-20.30 KG Bettmesserstr. Waltraud Schwepcke 
30.09. Entspannung – Genusstraining 19:00-21:00 HS Altheim Gisela Steinkogler 
06.10. Qi Gong & Klangschalenklänge 18.30-20:00 KG Bettmesserstr. Gerlinde Laschalt 
07.10. Ernährung – Superfoods 19:00-20:30 HS Altheim Mag.Ingeborg Pühringer 
08.10. Japanisches Heilströmen 19.00-20.40 HS Altheim Vera Lindner 
15.10. Mentales Training – Ressourcen-Aktivierung 19.00-20.30 HS Altheim Maximilian Ziedek 
22.10. Traditionelles Räuchern f. d.Hausgebrauch 19.00-20.30 HS Altheim Doris Gurtner 
27.10. Wohlbefinden mit TCM-Meridiane 19.00-20.40 HS Altheim Claudia Schindecker 
17.11. Wohlbefinden mit Schüsslersalzen 19.00-20.40 HS Altheim Claudia Schindecker 

 

Bei vielen Kursen gibt es Förderungen mit AK-Leistungskarten und den AK-Bildungsbonus, den 50% VHS-Partnerbonus sowie 

Förderungen über das Bildungskonto des Landes OÖ. Informationen dazu erhalten Sie unter www.vhsooe.at.  
 
 

 

 

Die Mobilen Familiendienste sind für Sie da! 
 

Eine Mutter ist überlastet oder erkrankt und braucht jemanden für die Kinder und den Haus-
halt. Eine Situation, die rasche und kompetente Hilfe erfordert. 
Die Mobilen Familiendienste der Caritas für Betreuung und Pflege kommen zu Ihnen nach Hause, wenn Sie 
Unterstützung im Alltag brauchen: 
 

 
 

Mobile Familiendienste: 

 Familienhilfe 

 Langzeithilfe für 
Familien 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

Information: Caritas für Betreuung und Pflege 
                     Mobile Familiendienste 

                     Pfarrplatz 1 
                     4910 Ried i. Innkreis 
                     Tel.: 07752/20810 

       E-Mail: mobile.familiendienste_west@caritas-linz.at 
                     www.mobiledienste.or.at 
 

 

* Die Caritas für Betreuung und Pflege führt die mobile Betreuung und Hilfe im Auftrag der Regionalen Träger Sozialer Hilfe und mit Unterstüt-
zung des Sozialressorts des Landes OÖ durch. 
 

 

1995 – 2015   * O C H Z E T H A U S  A L T H E  I M * 
 

   20 JAHRE     RÖMER-ERLEBNIS-MUSEUM 

Wir feiern Geburtstag mit einem   „TAG DER OFFENEN TÜR“  

              Samstag, 17. Oktober 2015,  10 h - 17 h 

       Sonntag, 18. Oktober 2015,    9 h – 15 h 

        „im“  und  „beim“ Ochzethaus  

Wir laden alle  herzlich ein! 
 

Lassen Sie sich überraschen. Es werden alte Handwerkstechniken vorgeführt: 

 Bronzegießen wie zu Zeiten der Antike   

 Von der Rohwolle bis zum Flies 

 Vorindustrielles Wollfärben mit Naturfärbemittel 

 Mosaikgestaltungen und  Keramik - Weben und Holzwerktechniken 

Ein Zelt lädt zu einem Plausch ein. Es gibt einen Getränkeausschank, verschiedene Brote, be-
legt oder mit Aufstrich, für den „großen und kleinen Hunger“, Kaffee und Kuchen von den Orts-
bäuerinnen für Sie zubereitet.  

http://www.vhsooe.at/


           vom 19. bis 25. Oktober 2015 ist es wieder soweit! 
 

          Aktion „Österreich liest“ 
 

 

Altheim liest auch! Einige LeserInnen verraten uns, was sie zuletzt gelesen haben:  
 

 

Franz Hamminger (40), seit 2.5.2015 Bauhofleiter der Stadtgemeinde Altheim 
 

Ich lese, seit ich in der Volksschule lesen gelernt habe. Lese ich ein gutes Buch, kann ich es nicht 
mehr aus der Hand legen. Aus diesem Grunde lese ich während der Woche hauptsächlich Zeitungen 
und Illustrierte. Am Wochenende oder im Urlaub werden dann die Bücher ausgepackt, die mir meine 
Frau aus der Stadtbibliothek besorgt. Mein letztes Buch, welches ich gelesen habe war: 

„Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand“  
Dieses Buch handelt vom 100jährigen Allan Karsson. Während den Vorbereitungen zur Geburtstags-
feier flieht er aus dem Altersheim – und schon bald steht ganz Schweden wegen seiner Flucht auf dem 
Kopf. Doch das kann Allan nicht aus der Ruhe bringen, hat er doch in seinem Leben auf der ganzen 
Welt viele unglaubliche Bekanntschaften und fantastische Erfahrungen gesammelt.  
Meine Empfehlung: dieses Buch an einem Wochenende lesen und dann mit dem Fernsehprogramm 
vergleichen, welches alternativ zur Verfügung gestanden wäre  - „Lesen ist besser als fernsehen“. 
 

Obwohl: Den Film zu diesem Buch gibt es in der Stadtbibliothek und der ist sehenswert! (Anm.der Stadtbibliothek) 
 

 

 

Während der Zeit von 17.8. bis 28.8.2015 waren in der Stadtbibliothek Magdalena Mayr und 
Viktoria Danner als Ferialpraktikantinnen tätig: 
Mit viel Motivation haben die zwei die anstehenden Arbeiten wie Reinigung sämtlicher Bücher-
regale, Anbringung neuer Beschriftungen, Spiele überprüfen, auch Fensterreinigung und Ab-
staubtätigkeiten usw. zu unserer vollsten Zufriedenheit erledigt.  
Am Ende der 14 Tage konnte man deutlich merken, dass nun wieder „frischer Wind“ in die 
alten Räumlichkeiten gekommen ist. 
Zwischendurch durfte natürlich auch die Zeit genützt werden, in Büchern zu blättern und sich 
über das Angebot der Jugendliteratur eine Übersicht zu verschaffen. Es ist uns ein Bedürfnis, 
junge Leute für unsere Bibliothek zu interessieren und vielleicht die Leselust zu entfalten und 
das Interesse für die Literatur zu wecken. 

Viktoria und Magdalena 
 

Als Ergebnis ihrer Leselust empfiehlt Magdalena: WAS ICH DICH TRÄUMEN LASSE  von Franziska Moll  
 

Elena und Rico sind seit fast einem Jahr ein unzertrennliches Paar – sie verbindet eine Seelenver-
wandtschaft. Gemeinsam schmieden sie wilde Pläne für ihre gemeinsame Zukunft und bauen die 
höchsten Luftschlösser. Doch innerhalb einer Sekunde wird Rico aus Elenas Armen in ein tiefes Koma 
gerissen. Während Ricos Kampf gegen den Tod sitzt Elena täglich an seinem Krankenbett und zeigt 
ihm durch gemeinsame Erinnerungen, dass es sich lohnt wieder zu erwachen. Niemand und nichts 
bedeutet ihr mehr. In ihrer Verzweiflung sucht sie nach jeder Möglichkeit, welche ihn aus dem Koma 
locken könnte. Und tatsächlich findet sie in seinem Zimmer eine Liste: die Top Ten der Dinge, die Rico 
vor seinem Tod noch erleben wollte. Wild entschlossen und mit Hilfe des ruppigen Krankenpflegers 
Tim, macht sie sich daran, die Liste für Rico abzuarbeiten.  
Ich habe mich von Anfang an für dieses Buch interessiert, da ich selbst noch jung bin und ich mich sehr gut in Elena 
und auch in Rico versetzen konnte. Das Buch ist sehr realistisch und gefühlvoll geschrieben, an manchen Stellen ist 
man den Tränen sehr nahe. Ein Buch für Alt und Jung ! 
 

….….und von Viktoria: NICHTS WAS IM LEBEN WICHTIG IST von Janne Teller 
 

"Nichts bedeutet irgendwas, deshalb lohnt es sich nicht, irgendwas zu tun." Mit diesen Worten scho-
ckiert Pierre Anthon alle in der Schule. Um das Gegenteil zu beweisen, beginnt die Klasse alles zu 
sammeln, was für sie Bedeutung hat. Doch was mit alten Fotos beginnt, droht bald zu eskalieren. Eine 
Mitschülerin namens Gerda muss sich von ihrem Hamster trennen. Auch die Adoptionsurkunde von 
einem Mädchen namens Lis, der Sarg des kleinen Jungen Emil und eine Jesusstatue landen auf dem 
Berg der Bedeutung. Als Sofie ihre Unschuld und Johan seinen Zeigefinger opfern mussten, schreiten 
Eltern und Polizei ein. Nur Pierre bleibt unbeeindruckt. Und die Klasse rächt sich an ihm……..Das 
Buch „Nichts was im Leben wichtig ist“ gefiel mir sehr gut und regte mich trotz seiner sehr oberflächlich gestalteten  
Aussage, dass nichts etwas bedeutet, zum Nachdenken an. Man fragt sich, wie man selbst damit umgehen würde, 
wenn jemand so etwas sagen würde. Oder wie man in bestimmten Situationen handeln würde, wenn man an der Stelle 
der Kinder wäre.  Ich kann dieses interessant gestaltete Buch nur jedem weiter empfehlen, denn es lässt einen auch 
nach dem Lesen nicht los.  
 

Für aktuelle Buch- und Film-Empfehlungen besuchen Sie / besuche bitte unsere hompage (Blog):  

www.stadtbibliothek-altheim.at 
 

Einladung zu Vorlese-u. Erlebnisstunden in der Stadtbibliothek 

Do 24. Sept.2015,  Do 29. Okt.2015 und Do 26. Nov.2015 – jeweils 17:00 h 

http://www.stadtbibliothek-altheim.at/
http://bilder.buecher.de/produkte/33/33222/33222018z.jpg
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCKex7L-_9scCFYpcFAod06cPNg&url=http://www.loewe-verlag.de/titel-2-2/was_ich_dich_traeumen_lasse-7045/&psig=AFQjCNGItoCHGu4VDqE1v-0YG56q9Ug2vA&ust=1442319101638996


 
 

Freiwillige Feuerwehr 

der Stadt Altheim 
Liebe Altheimerinnen, 

liebe Altheimer! 

 
Ein heißer und trockener Sommer geht zu Ende. In zahlrei-
chen Fällen waren die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Helfer in der Not. So verging im Juli und August kaum 
ein Tag wo wir nicht, nach unserer beruflichen Tätigkeit, be-
sorgten Bürgerinnen und Bürgern bei der Beseitigung von 
Wespennestern hilfreich zur Seite standen. Hierbei muss ich 
um Verständnis bitten, dass nicht jedes Wespennest besei-
tigt werden kann. Die Entfernung ist nur dann möglich, wenn 
eine konkrete Gefahr vorliegt bzw. wenn die Nutzer einer Ein-
richtung in ihrer Mobilität stark eingeschränkt sind und sich 
dadurch vor dem Insektenbefall nicht ausreichend schützen 
können. 
 
Mit unserem Tag der offenen Tür starteten wir in eine ausbildungsreiche Herbstsaison. Während die 
Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen saßen, konnten sich die Kids beim Kinderkino, Kinderschminken 
oder in der Hüpfburg vergnügen. Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Altheim darf ich mich 
bei allen Besuchern recht herzlich bedanken.  
 
In den letzten Stadtnachrichten informierte ich sie darüber, dass wir freiwilligen Helfer in Altheim pro-
zentuell immer weniger werden. Kurz gesagt: Altheim wächst, die Kameraden der FF werden jedoch 
nicht mehr. Auch eine überaus starke Jugendgruppe mit 22 Kindern kann mittelfristig den Personal-
mangel nicht ausgleichen. Um Personal mit Technik zu kompensieren, wurde daher aus den Einnah-
men unseres Tags der offenen Tür und ihren Spenden ein hydraulischer Rettungszylinder für die tech-
nische Hilfeleistung beschafft. 
 
Da weiteres technisches Gerät benötigt wird, um bestmöglich für 
Ihre Sicherheit zu sorgen, bitten wir Sie nun, Förderer der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Altheim zu werden. Für eine Spende von 
10,- € erhalten Sie von uns einen Aufkleber, welcher sie als Förde-
rer auszeichnet, sowie regelmäßige Informationen über Leistungen 
der Feuerwehr. Genauere Auskünfte erhalten Sie an unserem Info-
stand bei der Gewerbeausstellung, ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 
Unsere Freizeit für ihre Sicherheit. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Markus Mühringer 
 

 

 

Ein Altheimer Bürger bittet um folgende Einschaltung: 
 

Geselligkeitsausfahrten mit Elektrofahrzeugen für Senioren und Menschen mit Behinderung 
 
Herr Walter Riedlsperger, wohnhaft in Altheim, Bahnhofstraße 8, ist wegen einer Gehbehinderung auf ein Elektro-
fahrzeug angewiesen. Er möchte daher mit Menschen, welche ebenfalls auf Grund ihres Alters oder einer Behin-
derung ein Elektrofahrzeug benützen, in Kontakt treten, um Erfahrungen auszutauschen und eventuell gemein-
same Ausfahrten zu unternehmen. 
 
Interessierte können mit Herrn Walter Riedlsperger, Tel.Nr. 07723/21419, Kontakt aufnehmen. 
 

 



GESUNDE GEMEINDE ALTHEIM  
 

 

 

Der LOVETOURBUS machte wieder Station in Altheim  
 

Altheimer Jugendliche nützten auch heuer wieder das Beratungs- und Informationsangebot 
des Lovetour-Busses.  
 

Sinn und Ziele des Projektes sind:  
 

• die Förderung der Wahrnehmung des eigenen Körpers, der eigenen Empfindungen, der eigenen    
   Grenzen   und der eigenen sexuellen Entwicklung 
• Förderung des verantwortungsbewussten Umgangs mit den Themen Beziehung, Freundschaft, Sexualität  
• Altersgerechte und zeitgemäße Information  
• Steigerung des Selbstbewusstseins und des Selbstwertgefühls  
• Präventionsarbeit bezüglich Schwangerschaft und Geschlechtskrankheiten  
• Unterstützung der Erziehungsberechtigten und PädagogInnen bei ihren Aufgaben zur sexuellen Aufklärung 

 

Der Lovetourbus ist ein Projekt von Land OÖ, PGA, u.a., und wird unterstützt durch einen Kostenbeitrag der Gesun-
den Gemeinde Altheim. Umfangreiche und interessante Informationen dazu gibt es auf www.lovetour.at 
 

 

 
 

Sport beim Ferienprogramm der Gesunden 
Gemeinde Altheim 
 

 

Am 11.September trafen sich die Kinder um von der Trainerin Elisa-
beth Hütter Anleitungen und Tipps für sportliche Bewegung im Alltag 
zu erhalten. 
 

Mit diesem Beitrag zum Altheimer Ferienprogramm will die Ge-
sunde Gemeinde die Kinder und Jugendlichen mit Spaß und 
Freude zu einem bewegten und leistungsgerechten Alltag mo-
tivieren, denn   …. 

„Der Mensch ist für die Bewegung geschaffen“ 
 

 

 

Stammtisch für Pflegende Angehörige:  

Angehörige, die einen kranken und/oder alten Menschen zu Hause betreuen oder pflegen treffen, sich 
einmal im Monat, meist am 2. Donnerstag des Monats, von 19.30 bis 21.30 Uhr, bei Zillner´s Einkehr im 
Seminarraum oder im Extrastüberl. (Abweichungen, Änderungen oder Informationen im Kabelkanal oder 
bei der Stadtgemeinde Altheim). Geleitet wird der Stammtisch von DGKS Barbara Hemetsberger. 

 

„Sei dir deiner Kräfte, Bedürfnisse und Möglichkeiten bewusst, dann wirst du auf dem Weg, den du beschrei-
test, einen Gefährten haben.“  (Weisheit aus Tibet) 
 

Ich freue mich auf Euer zahlreiches Kommen und das Interesse, andere Menschen kennen zu lernen und Erfahrun-
gen auszutauschen.  DGKS Barbara Hemetsberger (Stammtischleiterin) 
 

Nächster Stammtisch:  8. Oktober 2015 – 19.30 Uhr - im Gasthaus Zillner’s Einkehr  
 

 

Psychologische Beratung 

Psychologische Beratung ist durch ein hohes Maß an Selbstbestimmung gekennzeichnet. Beratung kann 
eine große Hilfe zur Selbsthilfe darstellen. Oft bringt es viel, sich eine andere Sicht der Dinge anzuschauen. 
Wie fördere ich meine psychische Gesundheit? Manchmal liegt es daran, dass wir unsere eigenen Wünsche 
und Hoffnungen zu wenig wahrnehmen. Dann geht es darum, einer Verwirklichung nahezukommen.  
 

Die Gesunde Gemeinde Altheim bietet die Möglichkeit einer kostenlosen psychologischen (anonymen) Beratung im 
Stadtamt Altheim: ; 
 

Jeden 1.Mittwoch eines Monats - 10:00 h – 11:00 h (Basisstunde)  
Bitte um ev. telefonische Terminvereinbarung, da es ansonsten zu Wartezeiten kommen kann. 
 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeutin  
Mitarbeiterin der Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim,  
Reischlgasse 5, Tel.07723/44375,  Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 
 

Nächste Psychologische Beratung am Mittwoch, 7.Oktober  2015.   
 

 

 

 

http://www.lovetour.at/
mailto:mag.reitter@aon.at


Dr. Markus Etzler   Praxiszeiten: 

Arzt für Allgemeinmedizin  Mo, Mi, Do, Fr 8 – 12 h 
      Di+Mi 16 – 18 h 
Tel. 07723 42268    Altheim, Wiesnerstraße 5 

 
 

Heilpflanze - MÄUSEDORN (Ruscus aculeatus) 

Den stechenden Mäusedorn mit seinen hübschen roten Beeren sieht man manchmal in Trocken-
gestecken, die von Allerheiligen bis Weihnachten angeboten werden. Seine unterstützenden 
Kräfte für den Menschen möchte ich Ihnen heute näher bringen. Der Mäusedorn hat in seinen 
Inhaltsstoffen auch Ruscin. Dieses Ruscin besitzt eine Art eingebauten Gefäßschutz und wirkt 
ödemhemmend und ist deshalb ideal zur Unterstützung bei Krampfadern-Behandlung. Wer an 
schweren Beinen, Schmerzen in den Beinen, an nächtlichen Beinkrämpfen, Juckreiz und Bren-
nen in den Extremitäten leidet, für den ist Mäusedorn ein Mittel. Er beugt Thrombosen vor und 
regeneriert überdehnte Venengewebe. Er wird auch als „natürlicher Stützstrumpf“ bezeichnet.                                                                                                                                  
                                                                                                                                                     Foto: Heilkraeuter.de.lexikon  

Ruscin wirkt Wasseransammlungen in den Beinen entgegen und normalisiert das Verhalten der Blutgefäße. Frost-
beulen, Hämorrhoiden, erweiterte Äderchen, Besenreiser und Krampfadern sind Indikationen für Mäusedorn. In 
vielen Fertigpräparaten ist er deshalb vorhanden. Die Volksmedizin verwendet den Wurzelstock als Heiltee bei 
Nierenerkrankungen, Harnröhrenentzündung, Steinleiden und Gelbsucht. Der Mäusedorn nimmt Einfluss auf die 
schlaff gewordenen Haargefäße der Haut, fördert die Durchblutung und Kräftigung.  
TEE: 1Tl getrocknete Wurzel mit 1/4l kaltem Wasser zustellen, aufkochen und 5-8 Minuten ziehen lassen. 2 Tassen 
am Tag sind ausreichend.  
TINKTUR: getr. Wurzelstock zerkleinern und mit hochprozentigem Alkohol übergießen. 6Wochen geschlossen ste-
hen lassen, gelegentlich schütteln. Die Tinktur in dunkle Flaschen füllen und als Einreibung verwenden. Die Tinktur 
kann auch mit destilliertem Wasser etwas verdünnt werden. Man bekommt Mäusedornwurzel getrocknet in Kräu-
terläden und in der Apotheke zu kaufen, wer sich in gut sortierten Kräutergärtnereien umsieht, hat die Chance, dort 
eine Pflanze zu finden. Der Mäusedorn wächst sehr langsam und ist nicht winterhart.  
 

Einen schönen und aktiven Herbst wünscht Ihnen     Gudrun Weinberger TEM Trainerin 
 
 

 

 

               „Gesunde Küche - Gesunder Kindergarten“ 
 

Die Schulküche der Stadtgemeinde Altheim führt seit April 2013 die Auszeichnung „Gesunde Schulkü-
che“. Die Köchinnen der Schülerausspeisung, Christa Brunhuber und Andrea Back, kochen stets ein 
abwechslungsreiches, gesundes und schmackhaftes Menü, welches somit den vorgegebenen 
Richtlinien entspricht. 
In den Genuss der Gesunden Küche kommen die Kinder der Volks- und Neuen Mittelschule Altheim, der 
Kindergärten Altheim und der Krabbelstube Altheim. 
 

Rezepte zum Nachmachen von unseren Schulköchinnen Christa und Andrea: 
 

Dinkel-Krauttascherl: 
 

Zutaten:  
25 dag Dinkelvollmehl,  
25 dag Topfen, 12 dag Butter,  
4 große Kartoffeln,  
½ weißer Krautkopf,  
Kümmel, Salz, Pfeffer, Ei 
 

Zubereitung: 
Mehl, Topfen und Butter zu ei-
nem Teig verarbeiten und 30 
Min. rasten lassen; Kraut in 
Streifen schneiden, Kartoffeln 
würfeln, würzen und dünsten 
lassen; Teig auswalken und 
12x12cm große Quadrate 
schneiden. Krautfülle darauf- 
setzen und die Ecken zur Mitte 
schlagen. Mit Ei bestreichen 
und im Rohr backen. 

Karfiol-Broccoli-Auflauf: 
 

Zutaten: 
Je ¾ kg Karfiol und Broccoli,  
20 dag Selchfleisch, ½ Topfen, 2 Eier, 
2 altbackene Semmeln, 1/16 l Milch,  
15 dag Emmentaler, 1 Zwiebel, Salz, 
1 Bd. Petersilie, Pfeffer, Majoran, Öl, But-
ter, Semmelbrösel; 
 

Zubereitung: 
Karfiol und Broccoli in Röschen zerteilen, 
in Salzwasser bissfest kochen und absei-
hen; fein geschnittene Zwiebel in etwas 
Öl mit kleinwürfelig geschnittenem Selch-
fleisch anrösten; Semmel in Würfel 
schneiden,  in Milch einweichen; mit Top-
fen und der Hälfte des geriebenen Käses 
vermischen; restliche Zutaten unterhe-
ben; in Auflaufform füllen, mit restlichem 
Käse bestreuen; 180 Grad/30 Minuten 

Apfel-Müsli-Auflauf: 
 

Zutaten: 
40 dag Äpfel,  
Saft einer Zitrone, 
10 dag Früchtemüsli, 
15 dag Preiselbeerkompott 
3 Dotter, 3 Eiklar 
2 EL Honig, 25 dag Topfen 
 

Zubereitung: 
Äpfel fein blättrig schneiden u. mit 
Zitronensaft beträufeln; mit Müsli 
und Preiselbeerkompott vermengen 
und in die Auflaufform füllen. Dotter 
und Honig schaumig  rühren und 
Topfen einrühren; Eiklar aufschla-
gen und vorsichtig unterheben; 
200 Grad/ 25 Minuten 

http://www.heilkraeuter.de/lexikon/view.cgi?Titel=Mäusedorn&Bild=maeusedorn-04.jpg


 





 
 

 

 

 
Für Ihre Sicherheit 

 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 

 

 
 
 

 

 

Infotelefon am 3. Oktober 2015 von 11:00 bis 14:00 Uhr 
Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 3. Oktober 2015 nur Probealarm! 

Am 3. Oktober 2015 nur Probealarm! 

Am 3. Oktober 2015 nur Probealarm! 



  
 







 


